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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

 

Gemeinde Sulzfeld 
Rathausplatz 1, Telefon: 07269/78-0 
Internet: www.sulzfeld.de    E-Mail: info@sulzfeld.de 
Mo   8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr 
Di – Do 8:00 – 12:00 Uhr, 13:30 – 16:00 Uhr 
Fr    8:00 – 12:00 Uhr 
Das Rathaus ist ohne Zutrittsbeschränkung geöffnet. Um vorhe-
rige Terminvereinbarung wird weiterhin gebeten. 

Müllabfuhr 
Woche 38 
Montag, 19.09.2022 Restmüll 60-240l + 1100l 
Dienstag, 20.09.2022 Bioabfall wö 80-240l + 660 
Woche 39 
Montag, 26.09.2022 Wertstoff 80-240l + 660-1100l 
Dienstag, 27.09.2022 Bioabfall 80-240l + 660l 
Für die Monate Mai bis einschließlich September besteht die 
Möglichkeit den Bioabfall wöchentlich abholen zu lassen. Die-
ser Service ist beim AWB kostenpflichtig anzumelden. Bitte 
beachten Sie den genauen Leerungstag! 
Ihr Abfallbehälter sollte am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr gut 
sichtbar am Straßenrand stehen. Wir empfehlen daher, bereits 
am Vorabend den Behälter bereitzustellen.  

 
Wertstoffhof und Grünabfallsammelplatz 
Tel. 960 058 (während der Öffnungszeiten) 
Adresse: Neuhöfer Str. 57 
Mi.  13.00 - 18.00 Uhr (während der Winterzeit 17.00 Uhr) 
Fr.  15.00 - 17.00 Uhr         Sa.   8.00 - 15.00 Uhr  
Grünabfallsammelplatz: 
Annahme von holzigen, krautigen und grasigen Grünabfällen. 
Annahme von Biomüll, Papier, Pappe, Kartonagen, Metalle, Alt-
holz (nicht aus dem Außenbereich), Styropor (nur Verpackungs-
material), verwertbarer Bauschutt (max. 50 Liter je Anlieferung), 
Elektrokleingeräte, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Bat-
terien, Kork Hinweis: Eine Trennung der krautigen von den gra-
sigen Abfällen ist nicht notwendig! 

 

 
Abfallberatung Gemeinde (vormittags)       07269/78-30 
 Biomüll-Hotline            0800 2 9820 40* 
oder: www.die-biotonne.de 
Containerdienst-Hotline     0800 2 9820 10* 
Privatkunden-Hotline     0800 2 9820 20* 
Sperrmüll-Hotline     0800 2 9820 30* 
*12 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend 
Reklamations-Hotline        0800 2 160 150 
oder: www.awb-landkreis-karlsruhe.de 

Altglasentsorgung 
- Festplatz Neuhöfer Straße 
- Zufahrt von Am Honigbaum zur Ravensburghalle 

 
Notdienste 
Wasserversorgung  0711/9732100 
Nahwärmeversorgung  07252/913230 
Polizeiposten Sulzfeld, tagsüber  911300 
Sulzfeld Krankentransport (sitzend)  911091 
Stromversorgung EnBW Regionalzentrum Nordbaden:  
Zentrale Ettlingen 07243/180-0 
kostenfreie EnBW Störungsnummer Strom 0800 3629477 
Störungsstelle PŸUR ehemals PrimaCom 030/25777777 
Informationen zum Kabelanschluss  0341/42371999 
Kabelanschluss Störungsstelle   0341/42372000 
 
ErdgasVersorgung 
Netze Südwest Störungsnummer  0180 2056229 
                         Beratung  07243/3427-111 
Siemensstr. 9, 76275 Ettlingen 
Verbraucherzentrale, InfoTelefon  0180 5 50 59 99 
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr und Fr. 10 bis 14 Uhr

 

Notrufnummern 
Polizei    110 
Feuerwehr     112 
DRK Rettungsdienst / Notarzt   112 

 
Augenärztlicher Notdienst 
zu erfragen über Tel.: 116 117 

 
Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderärztlicher Notfalldienst an Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen von 8.00 – 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, Am Ge-
sundbrunnen, Tel. 07131 49-37010. Nach 22.00 Uhr ist die Kin-
derärztliche Bereitschaft über die Telefon-Nr.: 116 117 zu erfra-
gen.  

 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst 
Landesweit gilt die einheitliche Rufnummer 116 117. Die Not-
fallpraxis für Sulzfeld ist in der Rechbergklinik Bretten,  
Edisonstr. 10 untergebracht. Die Praxis ist für Rollstuhlfahrer ge-
eignet. Erreichbar in folgenden Zeiten: Werktage:  
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag  19.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Mittwoch  13.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen     8.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte an die Ret-
tungsleitstelle unter 112. 

 
Zahnärztlicher Notdienst  
Städtisches Klinikum Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie,  
Moltkestr. 120, 76133 Karlsruhe, Tel.: 0721/9744233  
Notdienste täglich von 20:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages. 
Darüber hinaus an Samstagen, Sonn- und Feiertagen in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr. 

 

Tierärztlicher Notdienst 
Am 17./18.09.2022  
Dr. Gerweck, Salzhofen 3, Bretten, Tel: 07252/936415 
Notfälle bitte vorher telefonisch anmelden. 

 

Notdienst der Apotheken (www.lak-bw.de) 
Donnerstag, 15.09.2022 
Rathaus-Apotheke Massenbachhausen, Heilbronner Str. 41, 
Tel: 07138/7666 
Freitag, 16.09.2022 
Schloss-Apotheke Flehingen, Samuel-Friedrich-Sauter-Str. 2, 
Tel: 07258/7490 
Samstag, 17.09.2022 
Apotheke am Karlsplatz Eppingen, Am Karlsplatz 5,  
Tel: 07262/6760 
Sonntag, 18.09.2022 
Stadt-Apotheke Schwaigern, Schnellerstr. 2, Tel: 07138/97180 
Montag, 19.09.2022 
Rock-Apotheke Kirchardt, Hauptstr. 72, Tel: 07266/1418 
Dienstag, 20.09.2022 
Retzbach-Apotheke Gemmingen, Schwaigener Str. 12,  
Tel: 07267/91210 
Mittwoch, 21.09.2022 
Brunnen-Apotheke Leingarten, Heilbronner Str. 60,  
Tel: 07131/90670 
Markgrafen-Apotheke Kraichtal, Untere Hofstadt 1,  
Tel: 07250/8811 

-Änderungen vorbehalten- 

 
 

 
 

 

http://www.sulzfeld.de/
mailto:info@sulzfeld.de
http://www.awb-landkreis-karlsruhe.de/
http://www.lak-bw.de/


Sperrhotline für den neuen Personalausweis 
Tel. 116 116 (Mo. - So. 0 - 24 Uhr) 
3,9 ct./Min. aus dem dt. Festnetz, auch aus dem Ausland erreich-
bar, maximal 42 ct./Min, aus dem Mobilfunknetz oder direkt bei 
ihrem Passamt. 

 

 

Mo. - Fr. 9.30 Uhr – 12.30 Uhr 
Di. – Fr. 15.30 Uhr – 17.30 Uhr 

Sa. 9.00 – 12.00 Uhr 
 

Hier darf JEDER einkaufen! 
Weißhoferstr.54, 75015 Bretten 
Tel. 07252/ 9664237 
E-Mail : w54@diakonie-laka.de 
Spendenannahme von Kleider- und 

Haushaltwaren, Schuhe, Bücher, Wäsche, Spielzeug und vieles 
mehr.  
Öffnungszeiten:    Montag- Freitag:  10-18 Uhr,  
                               Samstag:              10-13 Uhr  
Besuchen Sie uns bitte auf Facebook :  
W54- gebrauchtes bringen oder kaufen 

 
www.diakoniestation-suedlicher-
kraichgau.de 
Kronenstr. 1, 75056 Sulzfeld 
Telefon: 07269-91 96-0 /  
In Notfällen: 0162/255 89 90 
Pflegedienstleiterin: Heike Schwarz 
(Beratung nach Vereinbarung, auch zu-

hause) Bürozeiten: Mo.-Fr. 7.30 – 12.00 Uhr 
Folgende Leistungen bieten wir Ihnen an: 

 Häusliche Krankenpflege (auch am Wochenende) 
 Rund um die Uhr Rufbereitschaft 
 Hausnotruf 
 Betreutes Wohnen 
 Nutzung des Pflegebads auch für Gäste 
 Tagespflege (kostenloser Schnuppertag möglich) 
 Hauswirtschaftliche Versorgung 
 Demenzbetreuung durch geschulte Helferinnen  

zuhause 
 Anerkannte Stelle für den Bundesfreiwilligendienst 

 
FEIERN I TAGEN I KOCHEN 
In der Location mit einmaligem historischen 
Flair: Bürgerbahnhof Sulzfeld  
Zwei Räume (für 58 und 30 Personen) | Flexible 
Gestaltung möglich: z.B. nur Räume oder 
Restaurantservice | Kompetente Beratung | 

Hochwertige Vollausstattung | Komplette Küche | Soundanlage 
Beamer | Seminarausstattung uvm. 
NEU: Optimale Raumakustik | Klimaanlage | Zugang und WC 
barrierefrei  
Schenken Sie Ihren Gästen eine besondere Erinnerung im 
echten Bahnhofsstil. 
Kontakt: 07269-911130 (Mo-Do. 8:00-15:00, Fr. 8:00-13:00) I 
buergerbahnhof@gmail.com I www.buergerbahnhof-sulzfeld.de 
(über das Kontaktformular) 

 

Familienpflege der  
Evangelischen Sozialstation Eppingen 
Wenn Mama krank wird, kommt die Familienpflegerin und hilft. 
Weitere Informationen unter Tel. 07262-252 3021 

 
Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin: Anette Gablenz, Tel. 6000 oder 0151/50539247, 
vormittags: Tel. 919653 

 
Tageselternverein Bruchsal Land-
kreis Karlsruhe Nord e.V. 
Kindliche Entwicklung braucht tatkräftige 
Unterstützung. Wir sind dabei! 
Infoveranstaltung  
„Tagespflegeperson werden“21.09.2022 
von 09:30 – 11:00 Uhr Haus der Begegnung 
Tunnelstr. 27, Bruchsal 

Die Aufgaben einer Tagespflegeperson sind ebenso vielfältig, 
wie die Möglichkeiten, welche die Kindertagespflege bietet. In-
formieren Sie sich! 
„Als Tagespflegeperson können wir Eltern helfen Beruf und Fa-
milie zu kombinieren und gleichzeitig können wir jeden Tag das 
machen was uns so viel Spaß macht – die Arbeit mit Kindern.“ 
Spielen Sie selbst mit dem Gedanken, als Tagespflegeper-
son tätig zu werden?  
Ein neuer Qualifizierungskurs beginnt im November. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Bitte melden Sie sich zur Infoveranstaltung an unter:  07251 
/ 981 987 0. 
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen zu Kindertagespflege und Ta-
geseltern in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 07251 
981 987-1   
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de 
Derzeit finden keine Sprechstunden statt. Beratungen kön-
nen gerne telefonisch stattfinden.  

 
Sprechstunde Revierförster Deschner 
Bis September finden keine Sprechstunden statt!  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung, 
Frau Graca, Tel.: 07269/78-20 (vormittags) oder  
d.graca@sulzfeld.de. 

 
Fachstelle Sucht Karlsruhe/Bruchsal 
des Baden-Württembergischen Landesverbandes für 
Prävention und Rehabilitation GmbH (bwlv) 
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal, Hildastr.1, 76646 Bruchsal 
Tel: 07251/9323840, Email: fs-bruchsal@bw-lv.de 
Öffnungszeiten:  
Vormittags:           MO. DI. FR  09:00 bis 12:00 Uhr 

 DO  09:00 bis 13:00 Uhr 
Nachmittags:          MO 14:00 bis 18:00 Uhr 

DI - DO 14:00 bis 16:30 Uhr 
Offene Drogensprechstunde:    MO 15:30 bis 18:00 Uhr 

 DO 10:00 bis 12:30 Uhr 
 

 
Das Angebot der VHS Sulzfeld finden Sie unter  
www.vhs-karlsruhe-land.de www.facebook.com/vhsSulzfeld 
https://www.instagram.com/vhs_karlsruhe_land/ 

 
 

 Datum Veranstalter Veranstaltung Ort Uhrzeit 
Di. 20.09. Seniorenbeirat Sitzung des Seniorenbeirats Sitzungssaal 14.00 
Fr. 23.09. Gemeinde Sitzung des Gemeinderates Rathaus Sitzungssaal 

 
18.30 

Sa. – 
Mo. 

24. – 
26.09. 

Gemeinde Kerwe und örtliche Vereine Hauptstraße  

So. 25.09. Ev. Kirchengemeinde Festgottesdienst zur Einfüh-
rung unserer Pfarrerin Julia 
Berggötz. 

Ev. Kirche 11.00 

So. 25.09. Gewerbeverein Verkaufsoffener Sonntag  13.00 – 18.00 
So. 25.09. Heimatverein Kerweausstellung mit Karika-

turen von Helmut Klebsattel 
Heimatmuseum im  
Bürgerhaus 

Eröffnung: 
14.00 

 

mailto:w54@diakonie-laka.de
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
mailto:buergerbahnhof@gmail.com
mailto:d.graca@sulzfeld.de
http://www.vhs-karlsruhe-land.de/
http://www.facebook.com/vhsSulzfeld


 
Allen Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen. Glückwünsche auch an all 
diejenigen, die im Mitteilungsblatt nicht genannt werden 
möchten. 
 

Fundamt 
 
 1 Schlüsselbund 
 1 Kindermütze 

 
Der Fundgegenstand kann vom rechtmäßigen Eigentümer nach 
telefonischer Rücksprache abgeholt werden. 
 

 
 
 
Die Sommerferien und somit auch das diesjährige Ferienpro-
gramm sind zu Ende. Wir hoffen, dass wir Euch mit den gebote-
nen Veranstaltungen etwas Spaß und Freude bereiten konnten. 
Gerne dürft Ihr Eure Ideen und Wünsche für das nächste Jahr 
mit einbringen. Einfach Diana Graça im Rathaus unter 07269/78-
20 anrufen oder eine  
E-Mail an d.graca@sulzfeld.de schreiben.  
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an alle, die sich mit gro-
ßem Engagement am Sommerferienprogramm beteiligt haben. 
Wir hoffen, dass wir auch im nächsten Jahr auf die Unterstützung 
zählen können. 
Allen Kindern wünschen wir einen guten Schulstart und ein er-
folgreiches Schuljahr.  
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen beim Sommerferienpro-
gramm 2023. 
 

Die Verwaltung informiert 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
im Herbst 2014 konnten wir den Streuobsterlebnisweg in der 
Rieth offiziell einweihen. Dieser wird seitdem sehr gut besucht. 
Sulzfeld verfügt über rund 30 Hektar Streuobstbestände. Staats-
sekretärin Sabine Kurtz besuchte den Streuobstpfad und machte  
Stopp am neuen Verkaufsautomat vom Wildobsthof Mitsch. 

Am Montag startete in der Blanc-und-Fischer-Schule nach den 
Sommerferien der Unterricht. Insgesamt 410 Schüler, darunter 
155 Grundschüler sowie 255 Gemeinschaftsschüler besuchen  
im Schuljahr 2022/2023 die Blanc-und-Fischer-Schule. Mit ei-
nem ökumenischen Gottesdienst, zu dem alle 39 Schulanfänger 
mit Eltern herzlich eingeladen sind, werden die neuen 39 Erst-
klässler am Donnerstag, 15. September um 09:30 Uhr einge-
schult. Bei schönem Wetter findet die Veranstaltung auf der Rat-
hauswiese statt, alternativ in der Ravensburghalle. Am Dienstag, 
13. September hießen wir 39 neue Gemeinschaftsschüler der 
Stufe 5 in der Ravensburghalle willkommen. Das Kollegium der 
Schule umfasst im neuen Schuljahr 45 Lehrerinnen und Lehrer 
aus allen Schularten. 
 

 
Allen Kindern, die in diesem Jahr eingeschult werden, oder auch 
die Schule wechseln, wünschen wir, dass sie in der Schule neue 
Freunde finden und auf Menschen treffen, die es gut mit ihnen 
meinen. Den Eltern wünschen wir, dass sie loslassen und darauf 
vertrauen können, dass sich viele Menschen um ihre Kinder sor-
gen und sie beschützen werden! 
 
Der September ist nicht nur der Monat, in dem die Sommerferien 
traditionell enden, für zahlreiche junge Menschen beginnt in die-
sem Monat mit dem Start der Ausbildung auch ein neuer Lebens-
abschnitt. Laura Ille aus Sulzfeld absolviert ihr Einführungsprak-
tikum zum gehobenen Verwaltungsdienst im Rathaus. Im Zuge 
der sechsmonatigen Ausbildung wird die neue Auszubildende 
alle Ämter kennen lernen und im Rathaus mitarbeiten. Anschlie-
ßend geht es ab März 2022 auf die Hochschule für öffentliche 
Verwaltung in Kehl, um dort den Bachelor-Studiengang „Public 
Management“ zu absolvieren, der für eine Beamtenlaufbahn im 
gehobenen Verwaltungsdienst erforderlich ist. Generell wird der 
Ausbildung bei der Gemeindeverwaltung ein hoher Stellenwert 
beigemessen. So sind ständig mehrere angehende Beamtinnen 
oder Beamte im Rathaus beschäftigt, um dort Erfahrungen zu 
sammeln und die Grundlagen der Arbeit der Kommunalverwal-
tung kennen zu lernen. In der Krippe im Bürgerhaus absolviert 
Julia Altenbrunn aus Eppingen die Praxisintegrierte Ausbildung 
zur Erzieherin.  
 
Letzte Woche ging das Sommerferienprogramm zu Ende. Rund 
120 Kinder haben daran teilgenommen. Zur Auswahl standen 
über 20 Programmpunkte von Zirkus und Apotheke über Tiere 
und Natur erleben bis hin zu kreativen Angeboten. Danke sagen 
möchte ich an dieser Stelle allen mitwirkenden Vereinen und Be-
trieben für die Organisation und Durchführung. Nach unseren 
Rückmeldungen waren die Kinder begeistert und hatten viel 
Spaß. 
 
Mt freundlichen Grüßen 
Ihre 

 
Sarina Pfründer  
Bürgermeisterin 
 
 
 



Nachhaltige und gerechte Brennholzzuteilung 
im Revier Sickinger Hügelland (Oberderdingen, Sulzfeld, Kürnbach, Zaisenhausen) 

 
In der Saison 2022 / 2023 wird es beim Brennholzverkauf zu Veränderungen kommen.  
 
Zum einen ist eine Erhöhung der Preise unumgänglich geworden (gestiegene Aufarbeitungskosten, Preisangleichung zu 
ForstBW), zum anderen müssen die Kommunen auf die gestiegene Nachfrage reagieren und eine ausgeglichene Zuteilung ermög-
lichen.  
Da in der vergangenen Saison nicht alle Kunden bedient werden konnten, haben die vier Gemeindevertreter (BM Nowitzki, BM’in-
nen Pfründer, Wöhrle, BM Ebhart) gemeinsam mit der Revier- und Betriebsleitung des Forstamtes (Dr. Boden, Deschner) Lösun-
gen erörtert. 
Wenn die Nachfrage größer als das eingeschlagene Brennholz ist, müssen die Bestellmengen entsprechend gekürzt werden, um 
alle Anfragen bedienen zu können.  
Außerdem soll ein Rest von ca. 25% der Brennholzmenge am Ende der Einschlagssaison auf einer Versteigerung angeboten wer-
den. 
Ein Appell an alle Käufer und Holzofenbesitzer lautet, sich keine größeren Vorräte anzulegen oder Brennholz zu horten. Dies ver-
schärft zusätzlich die angespannte Lage am Brennholzmarkt.  
Eine weitere Bitte lautet, fortlaufend den täglichen Brennholzverbrauch zu überprüfen und Einsparmöglichkeiten zu nutzen. 
 
Die Bestellfristen werden im jeweiligen Amtsblatt bekannt gegeben. 
Dessen ungeachtet, kann ab der kommenden Saison kein klassisches Sterholz mehr aus den Gemeindewäldern angeboten wer-
den. Dieses Sortiment soll künftig nur noch vom Privathandel erworben werden. 
Mangelnde Arbeitskapazitäten und extrem hohe Aufarbeitungskosten waren die Gründe für diese Entscheidung. 
Es ist auch zunehmend schwieriger geworden auf Bestellwünsche wie Holzart und Qualität einzugehen. Hier bitten wir schon im 
Voraus um Verständnis, dass dies nicht immer möglich sein wird. 
 
Neue Brennholzpreise (Polterholz) ab Herbst 2022: 
 
Buche, Eiche, Esche und sonstiges Hartlaubholz: 74,00 – 80,00 EUR/Fm 
 (52,00 – 57,00 EUR/Rm od. Ster) 
 
Nadelholz, Weichlaubholz: 38,00 – 65,00 EUR/Fm 
 
Preissteigerungen verschiedener Energieträger: 
 Preise aktuell Preissteigerung der letzten 15 Monate  
Öl: 1,52 EUR / l 277%   
Gas: 13,77ct. / KWh 195% 
Pellets: 442,00 EUR / to. 203% 
 
Brennholz – Sickinger Hügelland: Preissteigerung der letzten 4 Jahre  
 56,00-60,00 EUR / Fm 0 – 1,79% (je nach Gemeinde) 
 
Info zum Schluss: 210l Heizöl haben den gleichen Heizwert wie 1 Ster Buchenholz. 
 
 
 
 

Bevorstehende Baumaßnahme GasLine - Leitungsverlegung Heidelberg – Diefenbach 
 
 
 
 
Die Fa. Lorenz Bau hat den Auftrag erhal-
ten, für die Firma GasLine eine Internet-
Hauptverbindungsleitung von Koppelstelle 
Diefenbach bei Sternenfels bis nach Heidel-
berg zu bauen. 
Die Bauarbeiten begannen in Diefenbach 
und werden Richtung Sternenfels und an-
schließend in Richtung Kürnbach und Sulz-
feld fortgeführt. 
Im Gemeindegebiet Sulzfeld werden die Ar-
beiten in KW 38 beginnen. 
Wir gehen von einer Bauzeit von ca. 6 Wo-
chen aus.  
Die Leitungsverlegung erfolgt hauptsächlich 
innerorts im Spülbohrverfahren bzw. außer-
orts im Kabelpflugverfahren, wo möglich, 
damit die Beeinträchtigungen so gering wie 
möglich gehalten werden. 
Anbei ein Lageplan mit der groben Leitungs-
trasse. 
 
 

 
 



Kindersprechstunde im Rathaus 
 
Auch in diesem Jahr waren im Rahmen des Ferienprogramms 
Kinder im Alter von 8 bis 14 Jahren zu Besuch im Rathaus. Be-
grüßt wurden alle im Sitzungssaal durch die Bürgermeisterin Sa-
rina Pfründer. Daraufhin hatten die Kinder die Gelegenheit ihr 
Fragen zu stellen und ihre Anliegen mitzuteilen. Im Anschluss 
bat Frau Pfründer die Kinder um Ideen für den Spielplatz am Bür-
gerhaus, da dieser erneuert werden soll. Also malten die Kinder 
ihre Ideen fleißig auf, die unter anderem beliebteste Idee war da-
bei eine Schiffschaukel. Nachdem Frau Pfründer sich verab-
schiedete, begannen die Kinder im Rahmen einer Rathaus-Ral-
lye das Rathaus sowie deren Ämter zu erkunden. Im Bauamt 
konnten sie ihre Straßen und Häuser suchen, das Trauzimmer 
wurde bestaunt sowie das Gemeindearchiv und das Bürgerbüro. 
Als die Rallye beendet war, wurde der Calisthenics-Generatio-
nen-Fitnesspark besucht und die Geräte ausprobiert. Zurück im 
Rathaus angekommen gab es einen kleinen Imbiss und was zu 
trinken, zum Abschluss noch ein paar Runden ,,Reise nach  
Jerusalem‘‘ und Galgenmännchen, mit Worten, die mit der 
Gemeinde zu tun haben. In Windeseile war der Vormittag im Rat-
haus wieder vorbei.  
 

 
Staatssekretärin Sabine Kurtz besucht  
Streuobstbestände im Kraichgau - 5 nach 12 
 
Auf Einladung von Hans-Martin Flinspach von der Streuobstiniti-
ative im Stadt- und Landkreis Karlsruhe e.V. besuchte Staats-
sekretärin Sabine Kurz die Streuobstwiesen in Sulzfeld und 
Zaisenhausen. Vom Landtag begleiteten die Abgeordneten An-
drea Schwarz und Ansgar Mayr die Vertreterin vom Ministerium 
Ländlicher Raum MLR. Der Erste Landesbeamte Knut Bühler 
vertrat das Landratsamt Karlsruhe.  
Am Rathausplatz Zaisenhausen hieß Bürgermeisterin Cathrin 
Wöhrle die Delegation willkommen. Beim Spaziergang im Ge-
wann Mechtershälde ging es zunächst um die Schönheit, die 
Vielfalt und Harmonie in den Streuobstwiesen. Ein Ort der Ruhe, 
des seelischen Ausgleichs und der Erholung, den es zu erhalten 
gilt. Ob für eine schöne Wanderung, fürs Joggen oder Walken 
sind sie die ideale Kulisse. Natürlich findet mancher Grund-
stücksbesitzer auch seinen Ausgleich vom Berufsalltag bei der 
praktischen Pflege der Wiese und der Bäume.  
In Sulzfeld wurde zunächst die Obstbaumreihe mit den Sorten-
rätseln und der weiter ergänzte, sehr schöne Spielplatz am 
Streuobsterlebnispfad besichtigt. 
Im Anschluss ging es zum Wildobsthof Mitsch mit dem dort neu 
aufgestellten Verkaufsautomaten. 
Bürgermeisterin Sarina Pfründer sowie Silke und Dieter Mitsch 
berichteten von der Entstehung des Streuobsterlebniswegs und 
der dortigen Direktvermarktung.  
Die Staatssekretärin ging auf die neue Streuobstkonzeption des 
Landes ein. „Es ist 5 nach 12“, machte Hans-Martin Flinspach 
von der Streuobstinitiative deutlich. Unübersehbar sind die Pfle-
gerückstände und Schäden, die der Klimawandel mit sich bringt. 
Daher ist mit einem weiteren Verlust an Streuobstwiesen zu  
rechnen. Wegen der mangelnden Wertschöpfung, vor allem 
durch die geringen Obstpreise im Verhältnis zum hohen Pflege-
aufwand, werden viele Wiesen und Bäume nicht mehr gepflegt. 

Es bedarf einer Imagekampagne für die Streuobstwiesen und die 
dort erzeugten Produkte. Mit dem bewussten Einkauf von Streu-
obstprodukten kann jeder etwas für den Lebensraum tun. Wenn 
mehr dieser hochwertigen Lebensmittel verkauft werden können, 
verbessert sich die Nachfrage für das Obst und es erfolgt eine 
Inwert-Setzung. 
Ebenso geht viel Wissen über das Bewirtschaften und Pflegen 
der Streuobstwiesen verloren. Hierzu hat Herr Flinspach die Idee 
der Einrichtung eines Kompetenzzentrums für die nordbadische 
Streuobstregion vorgeschlagen. Hier könnte durch Beispielpflan-
zungen, Kurse und Schulungen das notwendige Wissen vermit-
telt werden. In Sulzfeld sind aus seiner Sicht viele günstige Vo-
raussetzungen bereits vorhanden. Alle waren sich einig, dass 
eine verstärkte Öffentlichkeitsarbeit notwendig ist, um die Streu-
obstbestände gemäß dem Motto „Schützen durch Nützen“ zu er-
halten. 
 

Zum Abschluss trug sich die Staatssekretärin ins Goldene Buch der Ge-
meinde ein. 
 
Streuobstwiesen sind Ansammlungen von hochstämmigen Bäu-
men unterschiedlicher Obstarten und -sorten, die soweit Abstand 
voneinander haben, dass sie genug Licht zum Wachsen erhal-
ten. Die Streuobstwiesen sind zwar weniger ertragsreich als die 
Obstplantagen, aber bieten dafür zahlreichen Tier und Pflanzen-
arten einen Lebensraum. In dem Gesamtlebensraum mit vielfäl-
tigen, meist mageren Wiesen und Bäumen in unterschiedlichen 
Lebensphasen wurden über 5000 Arten festgestellt. Die Streu-
obstwiesen sind damit der artenreichste Lebensraum in unserer 
landwirtschaftlichen Kulturlandschaft. Über 40 % der Streuobst-
wiesen Deutschlands stehen in Baden-Württemberg. Daraus er-
wächst eine sehr große, nationale Verantwortung für diesen Le-
bensraum. 
Die Landesregierung will den Erhalt von Streuobstwiesen stärker 
fördern und daher 2023 die finanzielle Unterstützung bei der 
Pflege der Bäume und Wiesen verdoppeln. 
 

 
 
Aufhebung der Allgemeinverfügung vom 
11.07.2022 zur Sperrung von Grillstellen im Wald 
im Landkreis Karlsruhe 
 
WIDERRUF EINER ALLGEMEINVERFÜGUNG 
 

I. Hiermit wir die vorgenannte Allgemeinverfügung 
des Landratsamtes Karlsruhe vom 11.07.2022 ge-
mäß § 49 Abs. 1 Landesverwaltungsverfahrensge-
setz (LVwVfG) von Amts wegen mit Wirkung zum 
10.09.2022 widerrufen. 

 
 



II. Diese Allgemeinverfügung wird gemäß § 41 Abs. 4 
LVwVfG durch öffentliche Bekanntmachung ver-
kündet und tritt mit Wirkung zum vorgenannten 
Zeitpunkt in Kraft. Der vollständige Inhalt dieser 
Verfügung kann zu den Geschäftszeiten in den 
Räumlichkeiten der unteren Forstbehörde im Land-
ratsamt Karlsruhe, Am Viehmarkt 1, 76646 Bruch-
sal eingesehen werden. 

 
Begründung 
 
Die untere Forstbehörde des Landratsamtes Karlsruhe ist gem. 
§ 38 Abs. 1 i.V.m. §§ 62 Nr. 3, 64 Abs. 1 Landeswaldgesetz 
(LWaldG) zuständige Behörde für die Anordnung sowie den Wi-
derruf einer forstrechtlichen Sperrung nach § 38 
Die rechtmäßig erfolgte Anordnung des Betretungsverbotes 
(Waldsperrung) vom 11.07.2022 ist gemäß § 49 Abs. 1 LVwVfG 
zu widerrufen, weil die gesetzlichen Voraussetzungen für die An-
ordnung einer Waldsperrung gem. § 38 Abs. 1 LWaldG nicht 
mehr vorliegen. 
 

Aufgrund der Niederschläge der vergangenen Tage sowie der 
insgesamt kühleren Temperaturen hat sich das Waldbrandrisiko 
in den Waldbeständen des Landkreises Karlsruhe verringert. 
Auch für die kommenden Tage wird nicht mit einer erneuten Ver-
schärfung der Trockenheit in den Waldbeständen des Landkrei-
ses Karlsruhe gerechnet 
 

Damit aber bedarf es keiner Einschränkung des Betretensrechts 
des Waldes i.S.d. § 38 LWaldG mehr, weil mit einer brandbe-
dingten Schädigung bzw. Vernichtung der Waldbestände sowie 
akuten Gefährdungen von Waldbesuchern oder Anwohnern der-
zeit nicht zu rechnen ist 
Um das in § 37 Abs. 1 LWaldG garantierte Betretensrecht des 
Waldes wieder uneingeschränkt zu gewährleisten, war die er-
gangene Allgemeinverfügung vom 11.07.2022 mithin von der un-
teren Forstbehörde mit Wirkung zum 10.09.2022 zu widerrufen 
 

Sollte sich die Trockenheit wieder verschärfen, kann erneut eine 
Allgemeinverfügung zur Sperrung von Grillstellen im Wald erlas-
sen werden 
 

Davon unbenommen besteht das geltende Rauchverbot im Wald 
gemäß § 41 Abs. 3 LWaldG bis zum 31. Oktober weiterhin fort 
 

Rechtsbehelfsbelehrung 
 

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch bei der unteren Forstbehörde beim 
Landratsamt Karlsruhe, Am Viehmarkt 1, 76646 Bruchsal erho-
ben werden. 
 

Aufgrund der Anordnung der sofortigen Vollziehung haben Wi-
derspruch und Klage gegen diese Verfügung keine aufschie-
bende Wirkung (§ 80 Abs. 2 S. 1 Nr. 4 VwGO). Dies bedeutet, 
dass diese Verfügung auch dann zu befolgen ist, wenn sie mit 
Widerspruch und/oder Klage angegriffen wird.  
 

Die aufschiebende Wirkung des Widerspruchs kann auf Antrag 
durch das Verwaltungsgericht Karlsruhe, Nördliche Hildaprome-
nade 1, 76133 Karlsruhe wiederhergestellt werden.  
 

Karlsruhe, den 10.09.2022  
 

gez. Lothar Himmel  
 

Untere Forstbehörde, Landratsamt Karlsruhe 
 


